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Bekanntmachungen
Oer Verkauf der Eintrittskarten findet statt:

im Vorverkauf  gegen Entrichtung der Vorverkaufsgebühr von 35 Pf . für jede

Karte am  Dienstag -, den  23.  April,  vormittags von II bis 12 Uhr ; an

der Tageskasse (ohne Gebühr ) am  Dienstag , den  23.  April,-  nachmittags
von3 bis 5 Uhr, und an der Abendkasse . Schriftliche Vorausbestellungen sind an

Frau Ackermann , Sofienstraße 19, zu richten . Theaterzettel sind an der Tages¬
und Abendkasse zu haben.

IMeilStag ',  den 23 . April 1912.

30 . Abonnements -Vorstellung
des Großlierzogliclien Hoftlieaters nn Karlsruhe

Preise der * IE3lätzer

Fremdenloge 1. Rangs . • 6 Jb.  — N Logen 2. Rangs . . . . 2 Jb.  20

Logen 1. Rangs . . . . 5 Jb.  50 A Logen 3. Rangs . . . . 1 Jb.  20  ZP/.

Balkon 5 -S . 50 N Stellplätze 2. und 3. Rangs — Jb.  90 A

Sperrsitz I. Abt . . . 4 Jb.  50 A ^ ( numeriert . . — Jb.  80

Sperrsitz II . Abt . . . 3 Jb.  60 (,alene \ nicht numeriert — Jb.  60 V
Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht , wird

nur abgezähltes OcUl  angenommen.

l >ie das Theater besuchenden Hamen werden hoflichst ersucht , vor
Betreten des Zuschauerraumes die Hüte abzunehmen.

In Szene gesetzt von Otto Kien schert,

Gustav Heink , Pianist
Marie , seine Frau
Dr . Franz Jura

Delfine , seine Frau .
Eva Gerndl

Pollinger . . . .
Frau Pollinger
Fräulein Wehner .
Fräulein Selma Meier
Miß Garden
Frau Ciaire Floderer

Frau Fanny Meli .
Eine Magd . . . .
Ein Chauffeur .

Fritz Herz.
Marie Frauendorfer.
Felix von Krones.
Alwine Müller.

Hedwig Bendorf.
Karl Happel ".
Margarete Pix.
Else Noorman.

Hedwig Holm.
Edith Dernau.
Marie Genter.

Hildegard Baumann,
Sofie Hauck.

Ludwig Schneider.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten , sich pünktlich zu Beginn

der Vorstellungen einzufinden , da man sich sonst , um unliebsame Störungen zu ver¬

meiden, genötigt sehen müßte , den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Mittwoch , den 1. Mai:  31.  Abonnementsvorstellun,

Im ersten Akt im Hause Heinks, im zweiten und dritten Akt in einer Bauernhütte im Hochgebirge.

Zeit : Gegenwart.

<*roße Pause nach dein ersten Akt,

Kasse -Eröffnung : halb  7  Uhr

Anfang: sioUoiI Wir. Ende: ffeirei

Druck der C. F. Müllersclien Hofbuchdruckerei, Karlsruhe,
Nachdruck verboten.



Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe

Komische Oper in drei Akten. Text und Musik von  Zl . Lorizing.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Hans Bussard,

Personen:

Peter der Erste, Zar von Rußland , unter dem Namen
Peter Michaelow, als Zimmergeselle Max Büttner.

Peter Iwanow , ein junger Nüsse, Zimmergeselle . . . . Haus Bussard.
Van Bett , Bürgermeister von Saardam Franz Nohn.
Marie , seine Nichte Käthe Warmersperger.
General Lesort, russischer Gesandter Fritz Mechler.
Lord Syudham , englischer Gesandter Wolfgang von Schwind.
Marquis von Chateanneus, französischer Gesandter . . . Hans Siewert.
Witwe Brown , Zimmermeisterin Frieda Meyer.
Ein Offizier Adolf Bodeumüller,
Ein Ratsdiener Josef Kauders.

Zimmerleute . Magistratspersonen . Einwohner von Saardam.
Holländische Offiziere und Matrosen.
Die Handlung ist in Saardam im Jahre 1698.

Im dritten Akte:  Holzschuhtanz,  arrangiert von Paula Allegri -Bayz , getanzt
von Olga Leger , Richard Allegri und dein Balletkorps,

Große Pause nach dem zweiten Akte

^ Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

halb acht Uhr. Ende: gegen einviertel elf Uhr

illerschen kwfbuäidrilckerei, Karlsruhe.

Delranntmaclsungen.
Textbücher sind an der Vorverkaufsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zn haben.

Preise der Plätze:  Balkon I. Abt. J6 6.—, Sperrsitz I. Abt. 4.50 usw.

Der freie Eintritt ist für heute aufgehoben.

;Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändcrnng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlichbleiben anch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zn oerwehren.

Krank:  Ada oon Westhoven.

Spielplan.
Donnerstag, den 25. April:  55 . A.  Zum erstenmal:  Der Bettler von Syrakus.

Aufaug  7  Uhr.
Freitag, den 26. April:  54 . » . Traviata (Violetta ) . Alfred : Hermann

Jadlowker , Gr. Bad. Kammersäuger, a. G.
Aufaug ^ 8 Uhr.

Samstag, den 27. April:  31.  Vorstellung außer Abouuemeut. Ermäßigte Preise.
Maria Stnart.  Aufaug  7  Uhr.

Sonntag, den 28. April:  55 . C. Königskinder.  Königssohn : Hermann
Jadlowker , Gr. Bad. Kammersänger, a. G.
Aufaug %7  Uhr.

Montag, den 29. April:  5 « . B . Robert und Bertram.  Anfang  7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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